
 
 

Gegen Krankheit und Not in Albanien 
Gemeinsam für den Bau eines medizinischen Zentrums in Xibër 

 
Das medizinische Zentrum in Xibër ist für 3000 Menschen der Region Teil ihrer Lebens-
grundlage. Leider ist es im November 2019 von einem Erdbeben stark betroffen gewesen, 
was dazu führte, dass es nicht mehr weiter nutzbar war. Mit einem gut ausgerüsteten Neu-
bau könnte die medizinische Grundversorgung besser als zuvor sichergestellt werden. 
Dafür bitten wir um Ihre Hilfe. 
 
Ausgangslage 
 

Im medizinischen Zentrum in Xibër arbeiten zurzeit eine Ärztin, wel-
che gleichzeitig noch ein anderes Zentrum leitet, und zehn Kranken-
pflegerinnen, wovon vier von ihnen Patienten direkt im Zentrum 
betreuen und sechs Hausbesuche in der Umgebung abstatten. Da 
das Zentrum nach dem Erdbeben nicht mehr nutzbar war, sind sie in 
ein Zimmer in einem naheliegenden Gymnasium eingezogen. Dies 
ist schlimm, da es dramatisch an Platz mangelt. Diese Situation be-
lastet die Patienten sowie auch die Schülerschaft des Gymnasiums 
sehr. Es fehlt an Geräten, und nicht einmal Wasser ist vorhanden. 
Jedoch ist das medizinische Zentrum von grosser Bedeutung. Es 
gibt den Menschen, die darauf angewiesen sind, Sicherheit und bie-
tet denjenigen mit chronischen Krank-
heiten eine nahe und verfügbare Option, 
regelmässige Kontrollen durchzuführen. 
 
 
 

Lösungsansatz 

Wir sehen nur einen Lösungsweg: einen kompletten Neubau. Auf ei-
nem Grundstück von über 350 m2 bauen wir mit Ihrer Unterstützung 
das neue medizinische Zentrum in Xibër mit Räumen von 131 m2. 
Wasser und Strom, moderne und zweckmässige Ausstattung, aus-
gebildetes Personal und vorbildliche Hygiene werden das Gesamt-
bild des Zentrums prägen. Geplant sind sechs Zimmer für Konsulta-
tionen und Behandlungen, dazu ein Lagerraum und zwei Toiletten – 
damit eine gute Gesundheitsversorgung nicht mehr der Spezialfall 
ist, sondern die Regel. Das Projekt verbessert das Sicherheitsgefühl 
der Menschen und hilft, die Abwanderung zu stoppen. 
 
Helfen Sie mit, das Recht auf Gesundheit zu gewährleisten. Für alle. 

Ort:    Xibër, Albanien   
Bereich:    Gesundheit / Grundversorgung 
Begünstigte:   3'000 Menschen aus 6 Dörfern 
Projektleiter: Freifachklasse vom MNG Zürich und IPA / P. Tomasini 
Umsetzungsbeginn:  Ab Mai 2024 möglich 
Projektkosten:   CHF 145'300.- (in drei Teilprojekten)  
 

Im zerstörten medizinischen 
Zentrum 

So wie hier in Dragush (auch ein 
IPA-Projekt) könnte es einmal 
aussehen 


